
Klausurwoche 

Lebensqualität in der Medizin 

Messung, Konzept, Konsequenzen 

20. - 26. Juli 2014, Schloss Hohentübingen, Fürstenzimmer 
 

Leitung und Moderation: László Kovács, Roland Kipke, Ralf Lutz 
 

Sonntag, 20.07. 
    

   15:00 

 

Kennenlernen und Einführung in den Ablauf der Klausurwoche 
(Fürstenzimmer, Schloss Hohentübingen) 

17:15 - 17:30 Eve-Marie Engels Grußwort 

17:30 - 17:45 László Kovács  Einführung zur Lebensqualität in der Medizin 

18:00 - 19:30 Lennart Nordenfelt Öffentlicher Vortrag 
A New Stance on Quality of Life 

20:00 
 

Abendessen 

Montag, 21.07. 
    

 
  9:00 - 10:30 Monika Bullinger Zur Messung von Lebensqualität 

10:45 - 11:45 Heike Schmidt  Erfassung der Lebensqualität als ein Wegweiser für die Behandlung und 
Unterstützung onkologischer Patienten 

12:00 - 13:00 Martin N. Dichter Die Lebensqualität von Menschen mit Demenz 

13:00 - 14:15 
 

Mittagessen 

14:15 - 15:15 Myriam Tobollik   Disability Weights: Ein umstrittenes Maß zur Bewertung von 
Gesundheitsbeeinträchtigungen  

15:30 - 16:30 Rebecca Gutwald  Der Capability Ansatz und das gute Leben 

17:00 - 18:00 Christine Blome  Lebensqualität als radikal subjektives Wohlbefinden: Methodische und 
ethische Implikationen 

19:00 

 

Empfang am Lehrstuhl für Ethik in den Biowissenschaften und am IZEW 
sowie Einführung zur Praxiseinheit „Lebensqualitätsmessung“ 
(Verfügungsgebäude) 

19:15 Tamara Matuz Praxiseinheit: Messung der Lebensqualität der Teilnehmenden 
(Verfügungsgebäude) 

 
Abendimbiss 

Dienstag, 22.07     

9:15 - 12:00 
  8:45 - 12:00 Angelika Daiker Exkursion zum Hospiz St. Martin, Stuttgart (Treffpunkt: Hotel Hospiz) 

Lebensqualität im Hospiz 

12:30 
 

Mittagessen 

15:00 - 16:00 Regine Bölter Lebensqualität im Alter: Unterstützung der Therapieentscheidung im 
Rahmen der Versorgung alter Patienten  

16:15 - 17:15 Martina Schmidhuber Alzheimer-Demenz und Lebensqualität – ein Widerspruch?  

17:45 - 18:45 Tamara Matuz Auswertung der Lebensqualitätsmessung 

18.45 - 19.15  Reflexionsrunde  

20:00 
 

Abendessen 



Mittwoch, 23.07. 
    

 
  9:00 - 10:00 Jan-Ole Reichardt  Lebensqualität in der Medizin: Der herausfordernde Umgang mit der 

Adaption 

10:15 - 11:15 Alexa Nossek  Gibt es einen Kernbegriff von Lebensqualität? Und wie könnte dieser 
bestimmt sein? 

11:30 - 12:30 Tatjana Višak Wohlergehen als Selbstverwirklichung 

12:30 - 14:00 
 

Mittagessen 

14:00 - 15:30 

 

„Von Quacksalbern, Wundärzten und Chirurgen“ – Medizinhistorischer 
Spaziergang durch Tübingen  
(Treffpunkt: Mensa „Prinz Karl“) 

15:45 - 16:45 Markus Rüther Objektivität und Lebensqualität 

17.00 - 19.30  Zeit zur freien Verfügung  

19:30 
 

Abendessen 

Donnerstag, 24.07. 
    

 
  8:15 - 10:00 Jens Maschmann Exkursion zur Universitätsklinik Tübingen (Treffpunkt: Hotel Hospiz) 

Lebensqualität im klinischen Qualitätsmanagement (Crona Klinik, B4 SR 
221) 

10:15 - 11:15 Lukas Kaelin  Leben bewerten müssen: Über die Paradoxien der Lebensqualität 
(Crona Klinik, B4 SR 221) 

12:00 - 13:30 
 

Mittagessen 

14:30 - 15:30 Daniel R. Friedrich  „Lebensqualität“ als patientenrelevante Zielgröße: In welchem 
Zusammenhang steht diese mit Konzepten des gelingenden Lebens?  

15:45 - 16:45 Annette Riedel Ist Lebensqualität ein angemessener Wert im Rahmen einer 
systematisierten ethischen Entscheidungsfindung im Palliative Care 
Setting?  

17:15 - 18:45 Thomas Kohlmann Die Messung der gesundheitsbezogenen Lebensqualität als Grundlage 
für Entscheidungen in der Gesundheitsversorgung 

19:30 
 

Abendessen  

Freitag, 25.07.     

   9:00 - 10:00 Sebastian Wäscher Lebensqualität als patientenrelevanter Endpunkt in der frühen 
Nutzenbewertung 

10:15 - 11:45 Peter G. Robinson  Choosing an Instrument to Measure Quality of Life  

12:15 

 

Mittagssnack und Vorbereitung der öffentlichen Präsentationen 
(Verfügungsgebäude) 

15:30 - 18:00 
 

Wanderung und Besuch des Klosters Bebenhausen 

18:15 
 

Gemeinsame Auswertung der Klausurwoche 

19:30 
 

Conference Dinner 

Samstag, 26.07. 
    

   10:00 Alle Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen 

Abschlussveranstaltung 

11:30 
 

Schlusswort und Verabschiedung 

 

 


